
Die Gemeinde Landensberg sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine zuver-
lässige

Reinigungskraft
für das Vereinsheim 
in Landensberg auf 
Basis einer geringfü-
gigen Beschäftigung 
(Minijob).

Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewer-
bung mit aussagekräftigen Unterlagen 
bis 10.03.2016 an die Gemeinde Lan-
densberg, Kirchweg 2, 89361 Landens-
berg. Weitere Auskünfte erhalten Sie bei 
Herrn Bürgermeister Tull unter der Tele-
fonnummer (0172) 8171896.

Rentensprechtag der DRV 
Schwaben
Die Deutsche Rentenversicherung Schwa-
ben hält
am Donnerstag, 3. März 2016
von 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und
von 13:20 Uhr – 16:00 Uhr
im Rathaus in Haldenwang einen Sprechtag 
ab.
Allen Bürgerinnen und Bürgern wird Gele-
genheit gegeben, ihre Rentenversiche-
rungsunterlagen überprüfen und sich in 
allen Fragen der gesetzlichen Rentenver-

sicherung und der zulagengeförderten pri-
vaten Altersvorsorge kostenlos beraten zu 
lassen.
Die Versicherten sollen zum Sprechtag 
ihren Personalausweis bzw. Reisepass mit-
bringen.
Bitte beachten:
Es ist unbedingt erforderlich, dass Sie sich 
für diesen Beratungstermin (unter Angabe 
Ihrer Sozialversicherungsnummer) vorher 
anmelden. Die Terminvereinbarung soll 
Ihnen helfen, unnötige Wartezeiten zu ver-
meiden. Frau Osterlehner nimmt ab sofort 
telefonische Anmeldungen entgegen (Tel. 
08222 9676-20).

Briefkasten beschriften!
Die Verwaltung erhält immer wieder 
Reklamationen über nicht zustellbare 
Post.
Deshalb unser Appell an alle Bürge-
rinnen und Bürger:
Bitte kennzeichnen Sie Ihren Briefkasten 
mit Ihrem Namen.
So ist eine korrekte und zeitnahe Brief-
zustellung möglich und es wird vermie-
den, dass falsche Post im Briefkasten 
liegt bzw. Ihre Post nicht ankommt.

Nachbarschaftshilfe
Spielenachmittag
Wir treffen uns zum ersten Spielenachmit-
tag unter dem Motto der Nachbarschafts-
hilfe
am Montag, 7. März 2016 um 14 Uhr
im Schützenheim in Konzenberg.
Jeder ist herzlich willkommen!
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Erkundigen Sie sich unverbindlich. Wir wol-
len eine Hilfe unter Nachbarn aufbauen, die 
kleine Unterstützungen im Alltag leistet. Es 
darf sich jeder angesprochen fühlen, Seni-
oren, junge Familien, Behinderte. Kommen 
Sie einfach vorbei.
Unser Spielenachmittag soll regelmäßig 
jeden 1. Montag im Monat stattfinden. Das 
nächste Treffen ist am Montag, 4. Apil 2016 
notiert.

Helferkreis 
„Haldenwang hilft“
Wir benötigen Einrichtungsgegenstände!
Weiteres siehe unter „Gemeindenachrich-
ten Haldenwang“.

Bayerisches Landesamt 
für Statistik
Mikrozensus 2016
Auch im Jahr 2016 wird in Bayern wie 
im gesamten Bundesgebiet wieder der 
Mikrozensus, eine amtliche Haushalts-
befragung bei einem Prozent der Bevöl-
kerung, durchgeführt. Nach Mitteilung 
des Bayerischen Landesamts für Stati-
stik werden dabei im Laufe des Jahres 
rund 60 000 Haushalte in Bayern von 
besonders geschulten und zuverläs-
sigen Interviewerinnen und Interviewern 
zu ihrer wirtschaftlichen und sozia-
len Lage sowie in diesem Jahr auch zu 
ihrem Pendlerverhalten befragt. Für den 
überwiegenden Teil der Fragen besteht 
nach dem Mikrozensusgesetz Aus-
kunftspflicht.
Im Jahr 2016 findet im Freistaat wie im 
gesamten Bundesgebiet wieder der Mikro-
zensus, eine gesetzlich angeordnete Stich-
probenerhebung bei einem Prozent der 
Bevölkerung, statt. Mit dieser Erhebung 
werden seit 1957 laufend aktuelle Zahlen 
über die wirtschaftliche und soziale Lage 
der Bevölkerung, insbesondere der Haus-
halte und Familien, ermittelt. Der Mikrozen-
sus 2016 enthält zudem noch Fragen zum 
Pendlerverhalten der Erwerbstätigen sowie 
der Schüler und Studierenden. Neben dem 
hauptsächlich benutzten Verkehrsmittel auf 
dem Weg zur Arbeits- oder Ausbildungs-
stätte werden auch die Entfernung und der 
Zeitaufwand für den Weg dorthin erhoben. 

VG Haldenwang
Verwaltungsgemeinschaft Haldenwang, Rathaus: Hauptstraße 28, 89356 Haldenwang
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Die durch den Mikrozensus gewonnenen 
Informationen sind Grundlage für zahlreiche 
gesetzliche und politische Entscheidungen 
und deshalb für alle Bürger von großer 
Bedeutung.
Wie das Bayerische Landesamt für Statistik 
weiter mitteilt, finden die Mikrozensusbefra-
gungen ganzjährig von Januar bis Dezem-
ber statt. In Bayern sind demnach bei rund 
60 000 Haushalten, die nach einem objek-
tiven Zufallsverfahren insgesamt für die 
Erhebung ausgewählt wurden, wöchentlich 
mehr als 1 000 Haushalte zu befragen.
Das dem Mikrozensus zugrunde liegende 
Stichprobenverfahren ist aufgrund des 
geringen Auswahlsatzes verhältnismäßig 
kostengünstig und hält die Belastung der 
Bürger in Grenzen. Um jedoch die gewon-
nenen Ergebnisse repräsentativ auf die 
Gesamtbevölkerung übertragen zu können, 
ist es wichtig, dass jeder der ausgewählten 
Haushalte auch tatsächlich an der Befra-
gung teilnimmt. Aus diesem Grund besteht 
für die meisten Fragen des Mikrozensus 
eine gesetzlich festgelegte Auskunftspflicht, 
und zwar für bis zu vier aufeinander fol-
gende Jahre.
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie 
bei allen Erhebungen der amtlichen Sta-
tistik, umfassend gewährleistet. Auch die 
Interviewerinnen und Interviewer, die ihre 
Besuche bei den Haushalten zuvor schrift-
lich ankündigen und sich mit einem Ausweis 
des Landesamts legitimieren, sind zur strik-
ten Verschwiegenheit verpflichtet. Statt an 
der Befragung per Interview teilzunehmen, 
hat jeder Haushalt das Recht, den Fragebo-
gen selbst auszufüllen und per Post an das 
Landesamt einzusenden.
Das Bayerische Landesamt für Statistik bit-
tet alle Haushalte, die im Laufe des Jahres 
2016 eine Ankündigung zur Mikrozensusbe-
fragung erhalten, die Arbeit der Erhebungs-
beauftragten zu unterstützen.

Standorte Defibrillatoren
Gemeinde Dürrlauingen:
Dürrlauingen, Raiffeisenbank
Mindelaltheim, Raiffeisenbank
Mönstetten, bei der Anschlagtafel Schüt-
zenheim/Kirche

Gemeinde Haldenwang:
Eichenhofen, beim FFW-Haus
Haldenwang, Rathaus
Hafenhofen, alte Raiffeisenbank hinter 
Schützenheim
Konzenberg, Kindergarten (oberer Ein-
gang)

Gemeinde Landensberg:
Landensberg, Rathaus
Glöttweng, FFW-Haus

Gemeinde Röfingen:
Röfingen, Raiffeisenbank
Roßhaupten, Kindergarten

Gemeinde Winterbach:
Rechbergreuthen, bei der Anschlagtafel 
FFW-Haus
Waldkirch, Pfarrhof, Nebengebäude Gara-
gen
Winterbach, Eingang Kindergarten

Verschiedene 
Entsorgungstermine
Strauchschnitt- und Grüngut-Annahme:
Komposthof Oberschmid, Eisingerhof
ab 12. März 2016 wieder geöffnet
samstags von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr, 
(außer Feiertage)

Aussiedlerhof Benno Schmid, Röfingen
ab 5. März 2016 wieder geöffnet
samstags von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr, 
(außer Feiertage)

Abfuhr Restmüll:
Freitag, 04.03.2016

Abfuhr Biomüll:
Mittwoch, 02.03.2016

Abfuhr Gelbe Tonne:
Freitag, 11.03.2016

Wertstoffhof Dürrlauingen,
Konzenberger Straße
Öffnungszeiten:
jeden Donnerstag, von 17 - 18 Uhr und
jeden Samstag, von 10 - 12 Uhr

Problemmüllannahme Pyrolyse Burgau
Freitag, 04.03.2016, 10:30 - 14:00 Uhr
Tel. 08222 9603-33

Problemmüllsammlung
Samstag, 12.03.2016, 08:00 - 09:00 Uhr
im OT Haldenwang beim Rathaus

Blaue Tonne (Papierabholung)
Dienstag, 01.03.2016
Haldenwang, Hafenhofen, Eichenhofen, 
Konzenberg
Winterbach, Waldkirch, Rechbergreuthen

Donnerstag, 03.03.2016
Dürrlauingen, Mindelaltheim, Mönstetten

Montag, 07.03.2016
Landensberg, Glöttweng
Röfingen, Roßhaupten

Redaktionsschluss
bei der VGem. Haldenwang:
für die Ausgabe 10.03.2016

Donnerstag, 03.03.2016
mitteilungsblatt@vgem-hw.de
Fax: 08222/9676-40
Telefon: 08222/9676-0

Grundschule Dürrlauingen
Informationsabend über die Schu-
leinschreibung
Die Grundschule Dürrlauingen lädt alle 
Eltern, deren Kinder im kommenden Schul-
jahr 2016/2017 eingeschult werden (gebo-
ren im Zeitraum 01.10.2009 – 30.09.2010), 
zu einem Informationsabend ein.

Termin:  Mittwoch, 09.03.2016, 
19.00 Uhr

Ort:  Mehrzweckraum der 
Grundschule Dürrlauingen

Eingeladen sind auch die Eltern der Kinder, 
die im kommenden Schuljahr auf Antrag 
eingeschult werden können (geboren im 
Zeitraum vom 01.10.2010 – 31.12.2010).
Die diesjährige Schuleinschreibung findet 
statt:
Termin:  Mittwoch, 13.04.2016 ab 

14.00 Uhr
Ort:  Grundschule Dürrlauingen
Die betreffenden Familien werden von der 
Schulleitung persönlich benachrichtigt.
Isolde Schütz
Rektorin

Impressum

Mitteilungsblatt der 
Verwaltungsgemeinschaft 
Haldenwang
mit ihren Mitgliedsgemeinden:  
Dürrlauingen, Haldenwang, Landensberg, 
Röfingen und Winterbach
Das Mitteilungsblatt der VG Haldenwang erscheint 
14täglich in den geraden Wochen jeweils freitags 
und wird kostenlos an alle erreichbaren Haushalte 
des Verbreitungsgebietes verteilt.
–  Herausgeber, Druck und Verlag:
 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, 

Telefon 09191/7232-0
 P.h.G.: E. Wittich
– Verantwortlich für den redaktionellen Teil:
 Der Gemeinschaftsvorsitzende der VG 

Haldenwang, 1. Bgm. Edgar Ilg,  
Hauptstr. 28, 89356 Haldenwang

 für den sonstigen Inhalt und den Anzeigenteil:
 Peter Menne in Verlag + Druck  

LINUS WITTICH KG, 
– Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Ver-

lag zum Preis von EUR 0,40 
zzgl. Versandkostenanteil.

Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemei-
nen Geschäftsbedingungen. Namentlich gekenn-
zeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung 
der Redaktion wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen 
gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und 
die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder ande-
rer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein 
Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen.
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Jubiläum
Im März kann Frau Emma Kantmann Ihren 
80. Geburtstag feiern.
Im Namen aller Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern wünsche ich Frau Kantmann Gesund-
heit, Kraft für Unternehmungen und Gottes 
Segen.
Ihr

Edgar Ilg, Erster Bürgermeister

Übungsplan 
FFW Mindelaltheim
Do. 25.02.2016, 19:00 Uhr
Atemschutzübung nach Absprache - 
Belastungsübung
Di. 08.03.2016, 19:00 Uhr
ges. Wehr, Funkverkehr
Di./Do. 15.03./17.03.2016, 19:00 Uhr
Atemschutzübung nach Absprache - Vorge-
hen über Leiter

FFW Mindelaltheim
Spende an KiTa Dürrlauingen
Vertreter der Feuerwehr Mindelaltheim 
überreichten dem Elternbeirat und dem 
KiTa Team Dürrlauingen 100 Euro.
Dieses Geld ist der Überschuss aus den 
Einnahmen der Waldweihnacht 2015 und 
soll für neue Anschaffungen genutzt wer-
den.
Feuerwehr und Kindergarten Team haben 
das Fest gemeinsam organisiert und veran-
staltet.
Deshalb soll es ein Dankeschön für die 
Kinder aller 3 Ortsteile sein- für die gute 
Zusammenarbeit von Kindergarten und 
Feuerwehr!

Generalversammlung
Die Generalversammlung der Feuerwehr 
Mindelaltheim fand im vergangenen Januar 
2016 im Feuerwehrhaus in Mindelaltheim 
unter dem Vorsitz des 1. Bürgermeisters 
Edgar Ilg statt.
11 Mitglieder des Feuerwehrvereins wurden 
für 25jährige Vereinszugehörigkeit geehrt.
Kommandant Gröner-Weikert berichtete 
über das vergangene Jahr, das aus 8 Ein-
sätzen und 11 Übungen für die aktive Wehr 
und Sonderübungen für Maschinisten, 
Atemschutzgeräteträger sowie Einsatzlei-
ter bestand. Auf 33 erwachsene Frauen 
und Männer sowie 7 Jugendliche unter 18 
Jahren konnte der Kommandant im vergan-
genen Jahr auch bei weiteren Aktivitäten 
zählen. Von der Aktiven Wehr wurde nach 
45jähriger unermüdlicher Bereitschaft Herr 
Erich Reichart verabschiedet.
Er war seit 1970 in der Feuerwehr Min-
delaltheim und wurde dort besonders als 
KFZ-Mechaniker und Maschinist geschätzt.
Seine Kameradschaft, Umsicht und Hilfsbe-
reitschaft zeichnen ihn bis heute aus.
Nach so vielen Dienstjahren und mit Errei-
chen der Altersgrenze fällt es allen schwer, 
auf Hauptfeuerwehrmann Erich Reichart 
künftig bei Übungen und Einsätzen zu ver-
zichten. Zum Hauptlöschmeister wurde 2. 
Kommandant Thomas Brückner befördert.
Für 20jährige Dienstzeit wurden Sonja Rau 
und Bernhard Rau geehrt.
Der Jugendwart Simon Rosenfelder ver-
lieh mit Freude den Absolventen der Baye-
rischen Jugendleistungsprüfung das Leis-
tungsabzeichen.

von links: Kommandant Gröner-Weikert, 
ausscheidender HFM Erich Reichard, 
Ehrenkommandant Gottfried, 1. Bürgermei-
ster Edgar Ilg

Jugendgruppe Mindelaltheim mit links: 1. 
Kommandant und rechts: 1. Jugendwart 
Rosenfelder

SC Mönstetten
Funkenfeuer beim SCM
Wir starten einen letzten Versuch für unser 
traditionelles Funkenfeuer!
Am kommenden
Sonntag, den 28.02.20156 um 18:00 Uhr
am Trainingsplatz!!!
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher!
Für`s leibliche Wohl ist gesorgt
SCM Jutta Keller
Vorab findet um 15:00 Uhr ein Vorberei-
tungsspiel des SCM : FC Günzburg statt.

Förderverein 
Pfarrkirche St. Nikolaus 
Dürrlauingen e.V.
Hiermit laden wir alle Mitglieder und Interes-
sierte zu unserer

Mitgliederversammlung
recht herzlich ein.
Wann: Am Freitag, den 26.02.2016
Wo: Im Pfarrheim Dürrlauingen
Beginn 19:00 Uhr nach der Hl. Messe

VdK - Ortsverband 
Dürrlauingen
Messe “Die 66” in München
Der VdK Kreisverband Günzburg bietet
am 10.04.2016 eine kostenlose Busfahrt 
zur Messe “Die 66” in München an.
Die Mitglieder erhalten zudem eine kosten-
lose Eintrittskarte zur Messe (regulärer Ein-
trittspreis 7,—€). Über 470 Aussteller infor-
mieren Sie aus erster Hand zu den Themen 
Gesundheit, Wohnen, Reisen, Mode, Sport, 
Finanzen, Kultur, Pflege und vieles mehr. 
Auch werden Vorträge, Workshops, Podi-
umsdiskussionen und Shows stattfinden.
Die Anmeldung läuft über die Kreisge-
schäftsstelle (Tel. 08221/367433-0).
Es werden folgende Daten benötigt:
Name, Vorname, Adresse, Telefonnummer 
und die Angabe der Zustiegsstelle.
Folgende Zustiegsstellen können Sie 
wählen:
8.15 Uhr Günzburg, Bahnhof
8.30 Uhr Burgau, Tellerstraße
Der Bus fährt um 17.00 Uhr von München 
zurück.
Anmeldeschluss ist der 30.03.2016!

Seniorentreff
Am Mittwoch, den 9. März 2016
findet der Landkreis Seniorennachmittag
in der Burggrafenhalle in Burtenbach 
statt.
Beginn: 14:00 Uhr
Eingeladen sind alle Senioren aus den 
Ortsteilen Mindelaltheim, Dürrlauingen und 
Mönstetten die sich angemeldet haben.

Mit einer Anzeige im Mittei-
lungsblatt  sind Sie Ihrem Mit-
bewerber immer eine Nasen-
länge voraus!
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Überhängende Äste 
und Sträucher
Bitte achten Sie darauf, dass von Ihrem 
Grundstück aus keine Äste von Sträuchern 
und Bäumen oder sonstige Dinge in die 
Straße oder in den Gehweg hineinragen 
oder hineinwachsen. Auch Verkehrszei-
chen, Straßenlaternen und Straßennamen-
schilder dürfen nicht verdeckt werden. Dies 
dient dem Schutz aller Verkehrsteilnehmer.
Sollten Ihnen in der Nachbarschaft oder 
bei Spaziergängen überhängende Äste 
von Bäumen und Sträuchern oder sonstige 
Dinge auf Gehwegen oder Straßen auffal-
len, die eine Verkehrsbeeinträchtigung dar-
stellen, bitte melden Sie das unter Tel.-Nr. 
08222/9676-38.

Helferkreis 
„Haldenwang hilft“
Wieder einmal benötigen wir Ihre Hilfe!
Für die Unterkunft in der Sonnenstraße 
suchen wir einen runden Esszimmertisch 
mit einem Durchmesser von 80 bis 90 cm 
oder einen ovalen Esszimmertisch mit 90 x 
170 – 180 cm. Außerdem werden Regale in 
unterschiedlichen Größen benötigt.
Gerne können Sie sich bei Frau Söll Tel. 
7900 oder Frau Egger Tel. 7799 melden.
Für ein gutes Miteinander,
Ihr Helferkreis „Haldenwang hilft“

Kindertagesstätte 
Konzenberg
Besuch von Herrn Zimmermann

In der Faschingszeit hatte der Kindergar-
ten Mäusebär mit Kinderkrippe Mäusenest 
wieder einmal Besuch von dem tollen Opa 
von Emilia und Greta! Herr Zimmermann 

kam mit seiner Gitarre zu uns und hat gute 
Laune, Lachen und vor allem viel Bewe-
gung mitgebracht.
Wir sagen DANKE - und freuen uns aufs 
nächste Mal!
Die Kinder und das Team freuen sich über 
jede schöne Idee. Gerne dürfen Sie uns besu-
chen und auch tolle Erlebnisse vermitteln!

Faschingsparty
Am Donnerstag, den 4.2. fand unsere 
Faschingsparty statt. Ein Herzliches Danke-
schön an Frau Wolf, die uns den Tag noch 
so wunderbar versüßte und fur die gesamte 
Einrichtung Faschingskrapfen gebacken 
hat.... Oh wie lecker! DANKE!

Faschingsumzug
Am 5.2. fand in Konzenberg wieder einmal 
ein kleiner Faschingsumzug statt!
Die Kinder und das Team bedanken sich 
bei Monika Seeleuther, Christine Wiede-
mann, der Raiffeisenbank und natürlich den 
Eltern für die tolle „wurftechnische Unter-
stützung“!

Ein besonderes DANKE an Michael Hol-
zinger und sein Team: die Wurstsemmel 
waren sehr lecker!
Selbstverständlich war auch unser Bürger-
meister Herr Holzinger da und hat Lecke-
reien mit viel HIO geworfen.

Vielen Dank an alle Eltern, Großeltern und 
allen Bekannten und Verwandten, die uns 
so toll unterstützt haben!
Es war ein toller Vormittag und Kinder 
und Team hatten viel Freude! Wir hoffen, 
dass auch sie Spaß hatten und freuen uns 
aufs nächste Jahr, wenn es wieder heißt: 
Guatsla raus....

FFW Haldenwang
Einladung zur Dienst- 
und Mitgliederversammlung
am Freitag, den 11. März 2016
im Feuerwehr Schulungsraum,
Beginn 20:00 Uhr
(Wünsche und Anträge müssen schrift-
lich, bis spätestens 26.02.2016 beim 1. 
Vorsitzenden Erwin Schneider eingehen.)
Für die aktiven Feuerwehrmitglieder gilt 
dies als Pflichtversammlung.
Das tragen der Dienstuniform ist 
erwünscht.
Für Ihr zahlreiches Erscheinen bedankt sich
die Vorstandschaft.

FFW Konzenberg
Dienst- und Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, dem 24. März 2016,
findet die Dienstversammlung der FFW 
Konzenberg
im Schützenheim in Konzenberg statt.
Beginn ist um 20.00 Uhr.
Anschließend findet die Mitgliederversamm-
lung des FFW Konzenberg statt.
Die aktiven Mitglieder werden gebeten in 
Dienstuniform zu erscheinen.

Musikvereines 
Konzenberg e.V. 
und Soldaten- und 
Kameradschaftsverein 
Konzenberg
Einladung zu den ordentlichen 
Mitgliederversammlungen
Wir laden Sie zu den Mitgliederversamm-
lungen
am Freitag, den 26. Februar 2016
ins Schützenheim Konzenberg ein.
Beginn 20.00 Uhr
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Wir würden uns freuen, wenn alle Mitglie-
der, Freunde und Gönner unserer Vereine, 
recht zahlreich an den Mitgliederversamm-
lungen teilnehmen würden. Beim Musikver-
ein stehen u. a. auch Neuwahlen an.
gezeichnet
Haid Alois  Kreis Erwin
1.Vorstand  1.Vorstand
Musikverein  Soldaten- und Kamerad-

schaftsverein

Fischereiverein 
Konzenberg 1987 e.V.
Einladung 
zur Jahreshauptversammlung
Am 27.02.2016, 15.00 Uhr
Schützenheim Konzenberg, Ritter-Kunz-
Str. 6, 89356 Konzenberg
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1.Vorstand Karl 

Petz
2. Totendedenken
3. Jahresbericht Schriftführer Helmut 

Weishaupt
4. Kassenbericht Kassierer Thomas Knorr
5. Fang und Besatzbericht 2015 Thomas 

Scheib
6. Entlastung der Vorstandschaft durch die 

Kassenprüfer
7. Ehrungen
8. Neuwahlen
9. Sonstiges, Anträge, (Tombola) usw.
Es sind alle Interessierten recht herzlich 
eingeladen.
www.fischereiverein-konzenberg.de
Karl Petz, 1. Vorstand

Senioren-Club Konzenberg
Einladung zur Generalversammlung
Am Samstag, 12. März 2016,
findet die Gereralversammlung vom Seni-
oren-Club Konzenberg statt.
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner sind 
herzlich eingeladen.
Beginn ist um 14.00 Uhr
im Gasthaus Holzinger in Konzenberg.
Auf Ihr Kommen freut sich
die Vorstandschaft.

SV Frohsinn Konzenberg e.V.
Einladung zur 
Jahreshauptversammlung
Der Schützenverein „Frohsinn“ Konzenberg 
e.V. lädt Sie hiermit zur diesjährigen Jah-
reshauptversammlung
am Samstag, den 19. März 2016,
ab 19:30 Uhr,
im Schützenheim in Konzenberg
recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht und Totenehrung
3. Sportbericht
4. Kassenbericht und Entlastung
5. Ehrungen
6. Proklamation der Schützenkönige
7. Wünsche und Anträge
8. Preisverteilung des Preisschießens
Die Vorstandschaft des SV Frohsinn Kon-
zenberg e.V. freut sich über Ihr zahlreiches 
Erscheinen.
gez. Patrick Raith, 1. Schützenmeister

Theatergruppe Konzenberg
Theaterausflugsrückblick 2015 und
Reisevorausschau 2016
am 28.02.2016 um 16.00 Uhr im Schüt-
zenheim
Für den Oktober planen wir den Theate-
rausflug 2016 durchzuführen. Reiseziel ist 
voraussichtlich die Insel Kreta - Griechen-
land. Nähere Infos beim Reiserückblick 
2015 (Lissabon und die Algarve-Portugal) 
am Sonntag den 28.02.2016 um 16.00 Uhr 
Im Schützenheim Konzenberg. Alle Interes-
senten für die Rückschau 2015 oder Vor-
schau 2016 melden sich bitte im Generali-
Versicherungsbüro (08222-2744) oder bei 
Erwin Kreis (08222-3884).

Mit der Theatergruppe Konzenberg 
e.V. am 5.März 2016 in den 
Cirkus Krone nach München
Bitte die Abfahrtstermine nicht vergessen!
Abfahrt:
um 16.50 Uhr, Omnibus Gruber Burgau
um 17.10 Uhr, Bushaltestelle Halden-
wang
um 17.20 Uhr, Bushaltestelle Hafenhofen
um 17.25 Uhr, Raiffeisenbank Konzen-
berg
um 17.30 Uhr, Bushaltestelle Konzen-
berg
um 17.10 Uhr, Bushaltestelle Dürrlauigen
um 17.35 Uhr, Autohaus Köpf Röfingen
Beginn: 20:00 Uhr
Preis: Fahrt und Eintritt
Erwachsene 29 Euro
Kinder-Jugendliche 27 Euro
Es sind noch ein paar Plätze frei ……
Kurzentschlossene können sich noch 
anmelden bei Erwin Kreis (Telefon 08222 
3884/2744 oder auf dem Handy 0152 
09232417)

Einladung zur 
Mitgliederversammlung des 
Theatervereines Konzenberg e.V.
am Freitag, den 18.März 2016
um 19.30 Uhr
im Schützenheim in Konzenberg

Die Theatergruppe Konzenberg hat in Ihrer 
letzten Sitzung die Mitgliederversammlung 
auf den 18. März 2016 um 19.30 Uhr fest-
gelegt. Die Veröffentlichung erfolgt durch 
Aushang und im Gemeindeblatt.
Dabei wurde folgende Tagesordnung 
beschlossen:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht
4. Kassenbericht
5. Entlastung
6. Bericht des Theaterleiters Vor- und 

Rückschau
7. Aufnahme von Mitgliedern
 Beendigung der Mitgliedschaft
8. Beiträge
9. Bekanntgabe der Veranstaltungen
10. Ehrungen
11. Wünsche und Anträge

gez.
Theatergruppe Konzenberg e.V.
Vorstand Erwin Kreis

Musikverein 
Haldenwang-Hafenhofen e.V.
Einladung zur Generalversammlung
des Musikvereines Haldenwang-Hafenho-
fen e.V.
am Samstag, den 12. März 2016 um 20:00 
Uhr im Bürgersaal der „Alten Schule“ in 
Hafenhofen
Tagesordnung:
  1. Eröffnung und Begrüßung
  2. Protokoll der letzten Hauptversammlung
  3. Tätigkeitsbericht des Jugendleiters
  4. Tätigkeitsberichte der Dirigenten
  5. Kassenbericht
  6. Geschäftsbericht der Vorsitzenden
  7. Aussprache zu den Berichten
  8. Entlastung der Vorstandschaft
  9. Ausblick, Jahresplanung
10. Verschiedenes
11. Wünsche und Anträge
Der alljährliche Gottesdienst für die verstor-
benen Mitglieder des Musikvereins findet 
am Sonntag 13.März 2016 um 09:00 Uhr in 
Hafenhofen statt.
Alle aktiven und passiven Mitglieder, sowie 
die Freunde unserer Blasmusik sind recht 
herzlich zur Generalversammlung und zum 
Gedenkgottesdienst eingeladen.
Mit der Einladung zur Hauptversammlung 
bedankt sich der Musikverein bei allen 
Personen und Institutionen, die das ganze 
Jahr über für den Verein da waren und uns 
unterstützt haben.
Vielen Dank an der Stelle auch für die zahl-
reichen Spenden, diese verwenden wir 
für die solide Ausbildung und Entwicklung 
unseres Musikernachwuchses, sowie für 
die Weiterbildung aller Musiker.

Terminvorankündigung:
Jahreskonzert am Ostersonntag, 27. März 
2016, Beginn 20:00 Uhr!

Haldenwanger Gaudi
Jubiläum 44 Jahre Haldenwanger 
Gaudi
Samstag, 5. März 2016 ab 19:00 Uhr
Starkbiergaudi mit Stimmungsmusik „Bau-
ern-Streich-Wurst“ und lustigen Einlagen
Sonntag, 6. März 2016
10:00 Uhr Kirchenzug
10:30 Uhr Festgottesdienst in der Pfarrkirche
anschließend Mittagstisch und Festakt im 
Bürgersaal
mit dem MV Haldenwang-Hafenhofen
gemütlicher Ausklang mit Kaffee und 
Kuchen
Bürgersaal Haldenwang, Hauptstr. 28, 
89356 Haldenwang

Kennenlerntag
Du hast Lust auf Tanzen, Fasching, 
Lachen, Spaß, gute Laune, Fastnacht, 
Freundschaft, weiß-blaue Uniformen, eine 
Karnevalsfamilie?
Dann bist Du bei der Haldenwanger Gaudi 
genau richtig.
Bei uns gibt es Garde und Showtanz
Minis: 5 - 7 Jahre
Kinder: 8 - 11 Jahre
Teenies: 12 - 15 Jahre
die „Großen“: ab 16 Jahre
Old Gaudi Dancer: jeder, der mag
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Büttenrednerinnen/Büttenredner: ab 9 Jahre
Narrenzunft: ab 16 Jahre und Familien mit 
Kindern
Wenn Du Interesse hast, dann melde Dich 
bei uns:
info@haldenwanger-gaudi.de
oder komm zum Kennenlerntag,
13.03. ab15:00 Uhr im Gaudi-Pub,
Hauptstraße 28, 89356 Haldenwang
Wir freuen uns auf Dich!

Vorgucker:
Am Palmsonntag findet wieder unser traditi-
onelles Ostereiersuchen am Rathaus statt. 

Auf alle jungen Teilnehmer warten wieder 
lustige Spiele und das beliebte Osternest, 
und auf die Eltern, Großeltern, Tanten und 
Onkels Kaffee und Kuchen.

Schützenverein „Almarausch 
e.V.“ Hafenhofen
Frühstücksbuffet
Am Sonntag, 13.03.2016 von 8:00 bis 
12:00 Uhr
Preis pro Person 8,50 Euro.

Anmeldung bei Elisabeth Gah, Telefon 
08222 5472
Wir freuen uns auf viele große und kleine 
Gäste aus Hafenhofen und Umgebung.

VdK - Ortsverband 
Dürrlauingen
Messe “Die 66” in München
Kostenlose Busfahrt am 10.04.2016
zur Messe “Die 66” in München
Weiteres siehe unter „Vereine und Ver-
bände“ Dürrlauingen.

Nächste Gemeinderatssitzung
voraussichtlich am 10.März 2016

Haushalt 2016 – Vorberatung
Der Vorsitzende erläuterte dem Gemeinde-
rat die anstehenden Investitionen für das 
Haushaltsjahr 2016.
Die Gemeinderäte wurden aufgefordert, die 
geplanten Investitionen ihrerseits zu prü-
fen und Änderungen bzw. Streichungen zu 
überdenken.
Zu den geplanten größeren Positionen im 
Haushalt 2016 gehören der Brandschutz, 
Kindergarten (Sanierung, Neubeschaf-
fungen), Radweg Landensberg nach Neu-
münster mit. Desweiteren soll der Friedhof 
Landensberg mit dem Leichenhaus und 
der Friedhofsmauer saniert werden. Für 
das Bürgerhaus werden Planungskosten 
eingestellt. Die Wasserversorgung und die 
dazugehörenden Gebäude sollen laufend 
ergänzt, optimiert und saniert werden. Die 
Verwaltung wird beauftragt, den Haushalts-
plan 2016 anhand der Beratungen auszu-
arbeiten und in der nächsten Sitzung dem 
Gemeinderat zur Entscheidung vorzulegen.

Annahme von Spenden
In der Gemeinde Landensberg sind Spen-
deneingänge für das Jahr 2015 zu verzeich-
nen. Herr Peter Rappolder Landensberg 
spendete 100,00 € und Einnahmen aus 
dem Straßenfest Glöttweng in Höhe von 
200,00 € gingen an den Kindergarten Glött-
weng. Der Holzwinkelverein Günzburg e.V. 
wurde in 2014 aufgelöst und spendete € 
45,38 an den Kindergarten.
Der Gemeinderat stimmt der Annahme 
der Spenden von € 345,38 gesamt zu. 
Bürgermeister Tull bedankte sich mit dem 
Gemeinderat herzlichst bei allen Spendern 
für unseren Kindergarten.

Formaler Antrag Waldbereinigung durch 
die Gemeinde Landensberg
Am 01.12.2015 fand in Landensberg auf 
Veranlassung des Amtes für Entwicklung, 
Landwirtschaft und Forsten Krumbach 
eine Informationsversammlung über eine 
vorstellbare Waldbereinigung im Gebiet 
Schluchtberg statt. Ein offener Arbeitskreis 
wurde gebildet. Die Herren Georg Fink, 
Dieter Gartmann, Gerhard Lutz und Dieter 
Stöckle haben sich zur Mitwirkung in die-
sem Arbeitskreis bereit erklärt.
Das Amt für Ländliche Entwicklung Schwa-
ben (ALE – Herr Birzele) hat nun den 
Wunsch an Herrn Bürgermeister Tull heran-
getragen auch seitens der Gemeinde Lan-
densberg eine Aussage bzgl. einer mög-
lichen Waldbereinigung zu tätigen.
Nach eingehender Beratung stellt die 
Gemeinde keinen Antrag, aber das ALE-
Schwaben wird aufgefordert zu prüfen, ob 
eine Waldbereinigung im Privatwald Lan-
densberg Sinn macht und die Vorberei-
tungsphase entsprechend zu beginnen.
Die Entscheidung über eine Waldbereini-
gung liegt jedoch letztendlich bei den Wald-
besitzern!

Verschiedenes
Herr Bürgermeister Tull informierte den 
Gemeinderat über die Baumaßnahme 
Friedhof Glöttweng neuer Zaun an der Ost-
seite und die Vergabe an die Firma Reiter 
seinerseits. Die Investition beläuft sich auf 
€ 900.

Projekt Barfußpark/Löschweiher
Der Vorsitzende informierte das Gremium 
über den Sachstand „Projektantrag Was-
serprojekte Landensberg“. Der Projekt-
antrag wurde vom Vorsitzenden in der 
Steuergruppe „Regionalentwicklung Schwä-
bisches Donautal“ vorgestellt und einstim-
mig beschlossen. Die Projektanträge sollen 
nun der Bewilligungsstelle beim AELF in 
Nördlingen vorgelegt werden.
Die Gesamtkosten der baulichen Maß-
nahmen betragen ca. € 18.000.Teilprojekt 
1 - Wasserzugang Glött (Barfußpark) und 

Teilprojekt 2 - Löschweiher (Wegebau, 
Uferbefestigung usw.) Landensberg. Die 
Projekte sollen mit 50% Fördergeldern 
unterstützt werden. Entsprechende Projekt-
anträge sind gestellt.

Suche Standort Jugendtreff Landens-
berg/Glöttweng
Auf Antragt von Gemeinderätin Alexandra 
Merk soll das Thema Jugendtreff auf die 
Tagesordnung genommen werden. Der 
bisherige Standort des Jugendtreffs war 
nur eine vorübergehende Lösung. GRin 
Alexandra Merk bemängelte, dass bisher 
nichts vorangetrieben worden ist, man hätte 
schon längst einen neuen Raum finden 
müssen.
GR Gartmann als Jugendvertreter, stellte 
klar jedoch dar, dass in der Vergangenheit 
des Öfteren Gespräche stattgefunden haben. 
Jedoch muss man seitens der Jugend auch 
bereit sein sich an die gegebenen Regeln 
u. a. Hausordnung, Jugendschutzgesetz 
zu halten. Zu diesem Thema schlug Herr 
GR Johann Haas, als neuen Standort, den 
Platz von der Gemeinde ehem. Hauberhaus 
in Glöttweng vor. Ein Wasser- und Kanalan-
schluss ist bereits vorhanden.
Herr Bürgermeister Tull favorisiert den 
Standort ehemaliger Bolzplatz (Sportplatz) 
Landensberg. Desweiteren wies er darauf 
hin, dass in jedem Fall entsprechende 
Genehmigungsverfahren mit dem Land-
ratsamtes eingeleitet und abgestimmt wer-
den müssen.
In der KW 7/2016 wird ein Gespräch mit 
den Verantwortlichen aus den Reihen der 
Jugendlichen und Herrn GR Gartmann 
sowie Herrn Bgm. Tull geplant.

Ausbau Wirtschaftswege
Herr GR Rau informierte über den Zustand 
der Wirtschaftswege. Die Gemeinderäte Rau 
und Haas werden die Wege besichtigen. U.a 
Zufahrt Biogas Gwaltsleiter „Hinter den Gär-
ten“, Landensberg, Weg zum Bienenstand 
Hagenbusch, Glöttweng, Weg beim Anwe-
sen Mayr Theodor, Dorfstraße, Glöttweng. 
Angebote sollen eingeholt werden.

Fünf-Punkte-Plan 2016
Frau GRin Merk vermisste neben dem 
Punkt Standort Jugendtreff Landensberg/
Glöttweng, das Thema Bürgerhaus und 
Feuerwehrhaus Glöttweng auf der Tages-
ordnung.
Sie beanstandete, dass der Gemeinderat 
so nicht vorankommen kann und forderte 
die Überlegung der Erarbeitung eines Fünf-
Punkte-Planes und der zu erreichende Ziele 
für 2016.
In der nächsten Sitzung soll der Antrag mit 
auf die Tagesordnung genommen werden.
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FFW-Haus Glöttweng und Bürgerhaus
Frau GRin Merk betonte, dass Entschei-
dungen getroffen werden müssen. Über 
das Feuerwehrhaus wurden seitens des 
Vorsitzenden noch keine Fakten bekannt 
gegeben. Was das Bürgerhaus betrifft, 
müsste man vorher wissen, was auf einen 
zukommt, meinte GR Johann Kraft und der 
Entwurf ist unter erneuter Bearbeitung, da 
sich kurzfristig Änderungswünsche seitens 
des Sportvereins ergeben haben. Vorrangig 
ist das Thema Bürgerhaus zu behandeln, 
so GR Johann Kraft.

Sven Tull

Erster Bürgermeister

Übungsplan FFW
FFW Landensberg
Mo. 29.02.2016, 20:00 Uhr
UVV Gemeinschaftsüb. mit Glö in La
Mo. 14.03.2016, 20:00 Uhr
Schulübung
Fr. 18.03.2016, 20:00 Uhr
Generalversammlung

FFW Glöttweng
Mo. 29.02.2016, 20:00 Uhr
UVV mit La in La
Do. 24.03.2016, 20:00 Uhr
Schulübung

Jagdgenossenschaft 
Landensberg/Glöttweng
Jagdversammlung
Am Samstag, den 27. Februar 2016
findet um 20 Uhr
im Gasthaus Adler in Glöttweng
die diesjährige Jagdversammlung der Jagd-
genossenschaft Landensberg/Glöttweng 
statt.
Anschließend laden die Jagdpächter Martin 
und Sohn Herbert Schmid zum Wildbrettes-
sen ein. Die Versammlung ist nicht öffent-
lich. Zu dieser Versammlung sind sämtliche 
Mitglieder der Genossenschaft (Eigentümer 
der im Jagdrevier gelegenen, befriedeten 
Grundstücke) eingeladen.
gez. Thomas Gwaltsleiter

Jagdvorsteher

KDFB Landensberg/ 
Glöttweng
Weltgebetstag der Frauen
Zu unserem Weltgebetstag
am Freitag, den 04.03.2016 um 19.00 Uhr
im Gemeindehaus Landensberg 
(Gemeindesaal)
führt uns dieses Jahr nach „Kuba“.
Hierzu laden wir alle recht herzlich ein. Bei 
der anschließenden Begegnung werden wir 
auch wieder einige Kostproben aus dem 
Land „Kuba“ genießen können.

Wir freuen uns über eine zahlreiche Teil-
nahme, gerne auch von Nichtmitgliedern .
Die Vorstandschaft des KDFB Landens-
berg/Glöttweng

Palmen binden und verkaufen
Wir möchten unsere Mitglieder bitten, uns 
wieder beim Binden unserer Palmbuschen
am 10.03.2016 ab 13.30 Uhr zu unterstüt-
zen.
Der Verkauf findet am 13.03.2016 nach 
dem Gottesdienst und am 20.03.2016 vor 
dem Palmsonntagsgottesdienst statt.
Auf viele fleißige Helferinnen und natürlich 
auch auf viele Käufer freut sich
die Vorstandschaft des KDFB Landensberg/
Glöttweng.

Seniorenfasching 
in Glöttweng
Ausgelassen und fröhlich feierten rund 50 
Senioren ihren Fasching im Adlersaal in 
Glöttweng. Die Vorstandschaft hatte dazu 
eine neue Musik eingeladen. Und der legte 
gleich mächtig los. Bei Schunkelrunden, 
Polonaise und Tanzrunden wurde gesun-
gen, geschunkelt und gelacht. Natürlich 
durften auch humorige Einlagen von Erna 
Mader und Antonie Egger nicht fehlen. Bei 
„Hits“ und „Songs“ der 60ziger und 70ziger 
Jahre herrschte dichtes Gedränge auf der 
Tanzfläche. Erst am späten Abend bat 
der Musiker Herr Keller aus Aislingen die 
Tanzpaare zum letzten Tanz. „Schea war’s 
wieder, hio“ hörte man die Senioren beim 
Abschied erschöpft sagen. Bild/Text Fink

Holzwinkler 
Fasnachtshaufa e.V.
Der Holzwinkler Fasnachtshaufa e.V. 
möchte sich auf diesem Wege beim Bürger-
meister, den Gemeinderäten, allen Anwoh-
nern, den beteiligten Feuerwehren und 
allen die zum Umzug beigetragen haben 
recht herzlich bedanken. Der Umzug ist wie 
jedes Jahr sehr friedlich und reibungslos 
verlaufen. Sollten dennoch Schäden ent-
standen sein, so melden Sie sich bitte beim 
1. Vorstand, Daniel Lauter. Wir hoffen wei-
terhin auf das Verständnis der Anwohner 
und auf die Mithilfe aller Beteiligten. Noch-
mals ein riesiges DANKESCHÖN!!!
Euer Holzwinkler Fasnachtshaufa e.V.

Soldaten- und 
Kameradenverein 
Landensberg/Glöttweng
Vorstandschaftssitzung 
am 12. Februar 2016
Die Vorstandschaft legte folgende Termine 
fest:
Freitag 15. April Jahreshauptversammlung,
Sonntag 8. Mai Radltour und Grillabend,
Samstag 27. August Ferienprogramm,
Samstag 12. November Heldengedenken 
in Landensberg.
Wegen dem schlechten Preis bei Alteisen, 
findet heuer im Frühjahr keine Schrott-
sammlung statt. Bei Bedarf evtl. im Herbst.

Spielvereinigung 
Glöttweng-Landensberg e.V.
Einladung zur 
Jahreshauptversammlung
Sonntag, 6. März 2016, 10.00 Uhr
im Vereinsheim Landensberg
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung 
sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner 
recht herzlich eingeladen.
Anträge zur Jahreshauptversammlung kön-
nen bis zum 28.02.2016 beim 1.Vorstand 
Helmut Ruder eingereicht werden.
Wir bitten um zahlreiche Teilnahme. Der 
Verein spendiert für alle Gäste frische 
Weißwürste oder Wiener und Brezen.
Die Vorstandschaft
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DVD – Film , 50 Jahre SpVgg. 
Glöttweng-Landensberg e.V.
Wir bieten den zum 50-jährigen Jubi-
läum angefertigten Film mit Bildern der 
50-jährigen Vereinsgeschichte auf DVD 
zum Kauf an. Die ersten DVD`s werden 
bei der Jahreshauptversammlung am 
06.03.2016 angeboten. Verkaufspreis: 
10,00 Euro. Bestellungen bei Karl Ruder, 
Tel. 08222/3000.

Skiausflug 2016 – 26.- 28.02.2016, 
Dolomiten–Südtirol
Abfahrt am Freitag, 26.02.2016,
um 14.00 Uhr
am Kirchplatz in Landensberg.
Wichtig: Gültiger Personalausweis erfor-
derlich!

FUSSBALL – Alte Herren – 
Spielgemeinschaft Glöttweng
Hallentraining nur für AH-Fußballer in Jet-

tingen in der Soccerhalle:
Termine: jeweils Donnerstag, 19.30 Uhr: 
25.02., 03.03. und 10.03.2016.
Außentraining ab Dienstag, 15.03.2016, 
19.30 Uhr, Sportplatz Landensberg.
1.Testspiel: Freitag, 01.04.2016, SG Glött-
weng-SG Günzburg/Leipheim in Landens-
berg.

AH-Spielerversammlung 
mit Vizemeisterschaftsfeier
Freitag, 4. März 2016, 19.30 Uhr,
Gasthaus zum Adler in Glöttweng
Zur Spielerversammlung sind alle Altherren-
spieler der Spielgemeinschaft Glöttweng-
Baiershofen-Alten- und Neumünster herz-
lich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Rückblick auf die Saison 2015
2. Zusammenstellung des Spielerkaders
   2016
3. Vorausschau Saison 2016 mit Spielplan
Als Anerkennung für den Vizemeistertitel 
2015 gibt es für die Spieler eine Brotzeit. 
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten.

Stuhlgymnastik- Neu:
Übungsstunden:
Jeden Mittwoch, Beginn: 09.15 Uhr
im Vereinsheim in Landensberg (neben 
der Kirche) -außer Ferien-mit unserer 
Übungsleiterin Frau Andrea Reisinger.
Aktiv und Beweglich mit 60 + —Gelenke 
trainieren, Beine kräftigen und Rücken 
beweglich halten – Fit bis ins hohe Alter 
und Geselligkeit in der Gruppe.
Mitglieder des Sportvereins und auch 
Nichtmitglieder sind zu den nächsten 
Übungsstunden herzlich eingeladen. Bitte 
zu den Übungsstunden Sportkleidung und 
Turnschuhe mitbringen! Weitere Informati-
onen bei Frau Heitz-Winkler, Tel. 9658081 
und Karl Ruder, Tel. 3000. Wir freuen uns 
auf zahlreiche Interessenten aus unserer 
Gemeinde und Nachbargemeinden.

Röfingen
Gemeinde

Gemeinde Röfingen, Rathaus: Augsburger Str. 60, 89365 Röfingen
Erster Bürgermeister Hans Brendle, Telefon 08222/90180, Telefax 08222/90181
Telefon mobil 0151 20 11 4220
E-Mail: gemeinde@roefingen.de, www.roefingen.de
Amtsstunden Mo.: 18:00 – 20:00 Uhr
Telefon 08222/2783 Telefax 08222/9668343

www.roefingen.de 
hat ein neues Gesicht!
Die Zahl mobiler Geräte wie Smartphones 
oder Tablets nimmt stetig zu. Die vor gut 
1,5 Jahr neu entwickelte Homepage war vor 
allem für Desktopanwendungen entwickelt 
worden. 
Damit auch Mobilegeräte künftig optimal 
unterstützt werden, entschloss man sich in 
der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung 
vom 05.10.2015, in einem 2. Projektschritt 
eine Optimierung für Mobilegeräte vorzu-
nehmen. 
Damit änderte sich auch das Aussehen der 
Seiten grundsätzlich. 
Den Auftrag erhielt die Firma PeWa-Soft-
ware aus Ulm. Die Gemeindehomepage hat 
nun nicht nur ein neues und modernes Aus-
sehen sondern ist auch technisch auf dem 
aktuellen Stand. Schauen Sie einfach mal 
unter www.roefingen.de bei Ihrer Gemeinde 
vorbei!
Ralf König

2. Bürgermeister

Kindergarten 
„Schwalbennest“
Jahresausflug in das 
Figurentheater „Topolino“
Endlich war es am 21. Januar 2016 so weit. 
Voller Vorfreude und mit großer Begeiste-
rung warteten unsere Kinder auf den Bus. 
„Der Bus – er kommt! Er ist da! Er ist da!“ 
riefen die Kinder. Alle Einsteigen, und dann 
ging es los. Auf nach Ulm in das Figuren-
theater „Topolino“. Einer der Puppenspieler 
erwartete uns bereits und führte uns in den 
kleinen aber schnuckeligen Theaterraum. 
Platz gesucht, und dann ging es auch schon 
los. Mit Donnergrollen und Blitzgewitter 
begrüßte uns der Kleine Ritter. Mit seinen 
Freunden den kleinen Gespenstern, dem 
Drachen und der kleinen Ziege nahm er uns 
mit in eine wundervolle Welt der Phantasie. 
Der Kleine Ritter sollte das Reiten lernen, 
aber wie. Kaum das er an ein Pferd dachte, 
begann er vor lauter Angst so zu zittern das 
an ihm die Ritterrüstung zu beben begann. 
Mit einer List jedoch schaffte es die kleine 
Ziege letztendlich doch. 

Mit hoch erhobenem Haupte ritt der kleine 
Ritter zurück zum Schloss. Voller Stolz 
begrüßte ihn sein Vater im ritterlichen 
Schloss. 
Er klopfte ihm auf die Schulter und sagte: 
„Also stimmt es doch. Ritter reiten und läu-
feln nicht!“

Faschingsfeier
In Saus und Braus, ward‘s närrisch in 
unserm Haus. 
Ob klein, ob groß, a haufa Narra gab’s in 
jedem Fall bei uns im „Schwalben-Karneval! 
Gar luschtig wars bei uns - mit Prinzessin, 
Schmetterling, Cowboy, Indianer, …. und 
Krawall. Wias so isch der Brauch, gabs 
was feins zum Essa auch. So hammer gfei-
rat den ganza Vormida, so schön es auch 
gewesen sei, wiea Glocka gleit hand wars 
vorbei.
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FFW Roßhaupten
1. Dienstversammlung
Am Freitag, 11. März 2016, um 19:30 Uhr
findet im Gasthaus Osterlehner
die Dienstversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Röfingen statt.
Hierzu ergeht herzliche Einladung an alle 
aktiven Feuerwehrdienstleistenden, die 
gebeten werden, in Uniform zu erscheinen.
Die Dienstversammlung ist eine Pflichtver-
anstaltung für alle aktiven Feuerwehrdienst-
leistenden.

2. Mitgliederversammlung
Im Anschluss an die Dienstversammlung 
findet im gleichen Lokal die ordentliche Mit-
gliederversammlung des Feuerwehrvereins 
statt.
Hierzu werden alle aktiven, passiven und 
fördernden Mitglieder herzlich eingeladen.
gez. Brendle, 1. Bürgermeister

gez. Motzer, Kommandant

gez. Lehnert, 1. Vorstand

Jagdgenossenschaft 
Röfingen
Einladung zur Jagdversammlung
Wann: Am Donnerstag, den 25. Februar 
2016

Wo: Im Gasthof Osterlehner
Beginn: 20:00 Uhr
Zu dieser Versammlung und zum anschlie-
ßenden Jagdessen sind alle Jagdgenossen 
herzlich eingeladen.
Hans Brendle, Jagdvorstand
Erster Bürgermeister

Soldaten- und 
Kameradenverein 
Roßhaupten
Einladung zur 
Jahreshauptversammlung
am Freitag, 26.02.2016 um 20:00 Uhr
im Schützenheim Roßhaupten
Wehrte Ehrenmitglieder und Vereinsmit-
glieder,
hiermit lade ich Euch alle zu unserer sat-
zungsgemäßen Jahreshauptversammlung 
sehr herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Abstimmung über Tagesordnung
3. Totengedenken
4. Grußwort des 1. Bürgermeisters
5. Verlesen und genehmigen des Proto-

kolls der letzten GV
6. Bericht des 1. Vorstands
7. Kassen- und Kassenprüfbericht
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Ehrungen
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
11. Veranstaltungen 2016
12. Geselliger Ausklang und Kamerad-

schaftsabend
Es würde uns sehr freuen, wenn Sie zu 

unserer Jahreshauptversammlung erschei-
nen, um somit die Arbeit der Vorstandschaft 
über das ganze Jahr zu honorieren. Auch 
die Kameradschaft soll wieder gefördert 
werden.
Mit kameradschaftlichen Grüßen

Martin Schmid

1. Vorstand

Termine zum Vormerken:
08.05.2016 Wallfahrt nach Allerheiligen
12.11.2016 Volkstrauertag

Brieftaubenzuchtverein 
Einigkeit Roßhaupten
Einladung zur Frühjahrsversammlung
am Freitag, den 3. März 2016
um 20:00 Uhr
im Vereinslokal Schützenheim Roßhaup-
ten.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Gedenken der verstorbenen Sports-

freunde
3. Verlesen des letzten Protokolls
4. Sieger-Ehrung von 2015
5. Kassenbericht mit Entlastung
6. Ausfliegen der Meisterschaft 2016
7. Wünsche und Anträge
Die Vorstandschaft wünscht sich einen 
zahlreichen Besuch.

Otto Nerdinger
1. Vorstand

Bauen, Sanieren und 
Energieberatung
Hinweis: Informationen zum Thema Bauen, 
Sanieren und Energieberatung erhalten Sie 
beim Landkreis Günzburg
unter www.landkreis-guenzburg.de Rubrik 
Klimaschutz und Energie.

Winterbacher Zukunft
Einladung
„Spätzle und Schwätzle -Treffen“,
am Freitag, dem 4. März 2016,

von 12 bis 14 Uhr

im Gasthaus „Zur Post“ in Winterbach.
Anmeldungen werden bis spätestens 
29.02.2016 unter 09075 701933 entgegen 
genommen.

2. Waldkircher Dorftreff
„Nom, rom, nauf ond na“
Sehr gut besucht

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Wald-
kirch, Rechbergreuthen und Winterbach,
egal, ob von Waldkirch nach Winterbach 
„nom“, von Winterbach nach Waldkirch 
„rom“, oder von Waldkirch nach Rechber-
greuthen „nauf“ und von dort wieder nach 
Winterbach „na“, wir gehören zusammen.
Im Rahmen der „Winterbacher Zukunft“ 
hat sich die Waldkircher Arbeitsgruppe das 
Zusammenwachsen der drei Ortsteile mit 
auf die Fahnen geschrieben.
Und so waren an diesem Freitagnachmittag 
auch aus allen Ortsteilen über 50 Besucher 
in das Vereinsheim in Waldkirch gekom-
men. Mit dem Vortrag von Frau Sylvia 
Agbih zu den Themen „Patientenverfügung, 

Betreuungsverfügung und Vorsorgevoll-
macht“ war ein für alle Altersgruppen inte-
ressantes Thema auf dem Programm. Frau 
Agbih verstand es, das durchaus ernste 
Thema mit einer gewissen humorvollen 
Leichtigkeit per Power-Point-Vortrag zu ver-
mitteln.

Für den unentgeltlichen Vortrag unserer 
Gemeindebürgerin Frau Sylvia Agbih wurde 
ein Blumenstrauß überreicht.
Unser großer Dank gilt auch allen, die sich 
für das Gelingen von der Organisation über 
die Kuchenspenden bis hin zur Bewirtung 
selbstlos eingebracht haben.
Der nächste Dorftreff findet voraussichtlich 
im September/Oktober 2016 statt.
Das nächste Arbeitsgruppentreffen, wozu 
alle Bürgerinnen und Bürger recht herzlich 
eingeladen sind, findet am Dienstag den 
05.04.2016 im Vereinsheim Waldkirch statt.
Und so freuen wir uns auf das nächste 
„Waldkircher Dorftreffen“.

Ihr Karl Oberschmid
Erster Bürgermeister
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Internetseite Winterbach
www.winterbach.bnv-gz.de
Links zu unseren Nachbargemeinden unter 
Verschiedenes.

Die Gemeinde Winterbach 
gratuliert dem 
Schützenverein Waldkirch 
zum Deutschen 
Luftpistolen- 
Mannschaftsmeister
Als Bundesliga-Neuling ganz an der Spitze
Edelweiß Waldkirch wird als Aufsteiger 
Deutscher Luftpistole-Mannschaftsmeister

Beim Bundesliga-Finale in Rotenburg an 
der Fulda (Hessen) schrieben die Waldkir-
cher Luftpistolenschützen Sportgeschichte. 
Zum ersten Mal überhaupt hatte sich ein 
Aufsteiger für die Finalrunde qualifiziert. 
Und zum ersten Mal konnte dieser Aufstei-
ger am Ende des Turniers den Meisterspie-
gel in Empfang nehmen.
Den entscheidenden Wettkampf gegen den 
SV Kriftel aus Hessen gewannen die Holz-
winkler mit 3:2.

Auf Position 1 musste Anna Korakaki 
gegen den zurzeit besten deutschen Pisto-
lenschützen Christian Reitz antreten. Sie 
bot ihm Paroli und gewann das Duell mit 
383:380. Bei drei von vier Serien lag sie in 
Front. In der dritten Serie erzielte sie 97, 
in der vierten Serie 98 Ringe. Alexander 
Kindig auf Position 2 hatte als Duellgeg-

ner Aaron Sauter. In der ersten Serie lag 
er mit 95:98 zurück. Dann holte er auf und 
erzielte in den folgenden drei Serien zwei 
Mal 97 Ringe. Am deutlichsten konnte er 
sich in der zweiten Serie von seinem Geg-
ner absetzen (97:92). So gewann er das 
Duell mit 385:381. Auf Position 3 bekam 
es Matthias Holderried mit der polnischen 
Spitzenschützin Slawomira Szypek zu tun 
In allen vier Serien lag er in Front. Am deut-
lichsten konnte er sich in der zweiten Serie 
von seiner Gegnerin absetzen (97:90). So 
lautete das Gesamtergebnis 385:371 für 
Holderried. Diese drei Begegnungen waren 
schon vor der letzten Serie der jeweiligen 
Schützen entschieden.

Damit waren die zwei Punkte für Kriftel nur 
noch Ergebniskosmetik. Waldkirchs Michael 
Frei lag im Duell gegen Dominik Sän-
ger zunächst knapp in Front (erste Serie 
94:93), fiel dann aber um wenige Ringe 
hinter seinen Gegner zurück. So endete die 
Paarung 367:374. Sebastian Kugelmann 
konnte seine Nervosität nicht ganz able-
gen und verlor deutlich gegen Andreas Fix 
(358:374).
Martin Gah (mgh)

Super Atmosphäre bei der Deutschen Mei-
sterschaft in einer Superhalle
Starke Emotionen bei den Waldkircher 
Schützen und den mitgereisten Fans

„Die einen haben sich mental vorbereitet, 
die anderen waren gut drauf“, so beschreibt 
Matthias Holderried von der Mannschaft 
Luftpistole 1 der Waldkircher Edelweiß-
Schützen die Atmosphäre im Mannschafts-
bus am vergangenen Freitag während der 
fünfstündigen Fahrt zum Austragungsort 
der Bundesliga-Endrunde in Rotenburg 
an der Fulda (Hessen). Am frühen Abend 
stand dann ein Training in der Göbels 
Arena auf dem Plan. Als die Schützen die 
Halle zum ersten Mal betraten, waren sie 
überwältigt von deren Größe. „So viel Raum 
für die Zuschauer hat es bisher noch nir-
gendwo gegeben, egal wo wir waren“, sagt 
der Edelweiß-Schütze Alexander Kindig 
aus Burgau. Im Vergleich zur Waldkircher 
Schießhalle hat die Rotenburger Arena das 
zehnfache Fassungsvermögen (150:1500 
Plätze). Auch die Waldkircher Fraktion im 
Publikum konnte personenmäßig mit den 
größeren Vereinen gut mithalten. So reiste 
die HSG München inklusive ihrer Schützen 
mit 50 Personen an. Bei den Waldkirchern 
waren es vierzig Personen. Diese feuerten 
ihre Mannschaft bei jedem Wettkampf mit 
Trommeln, Kuhglocken und Rasseln an. 
Aus vollen Kehlen erklang es ohne Ende 
„Auf geht´s, Waldkirch, auf geht´s!!!“.

Im Training traten die Waldkircher gegen 
die SG Braunschweig an, die später auch 
der Gegner im ersten offiziellen Wettkampf 
war. Im Training gaben die einzelnen 
Schützen mehr als die regulären 40 Schuss 
ab. Aber auch schon als die vierzig Schuss 
erreicht waren, stand fest: Wäre das Trai-
ning bereits der Wettkampf gewesen, hätten 
die Waldkircher (mit 4:1) gewonnen. „Ich 
war ziemlich entspannt und ziemlich gut“, 
kommentiert der Edelweiß-Schütze Michael 
Frei aus Jettingen-Scheppach das Training 
aus seiner Sicht. Auch sein Kollege Alexan-
der Kindig fand sein eigenes Ergebnis o.k. 
Das gute Abschneiden im Probelauf gab 
den Waldkirchern im offiziellen Viertelfinale 
Aufwind. Sie gewannen den Kampf mit 3:2 Lautstarke Unterstützung der Schützen durch die mitgereisten Fans!

Schießen in der Rotenburger Arena, einer Halle mit 1500 Plätzen.

Siegerehrung: Der Hessische Regierungspräsident ließ Bürgermeister Karl Oberschmid den 
Vortritt.
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(GZ berichtete). Michael Frei hatte seinen 
ersten Einsatz im Halbfinale gegen Berlin. 
Dieses wurde mit 3:1 gewertet, da Matthias 
Holderried mit seinem Gegner gleichauf lag 
(GZ berichtete). Michael Frei erlebte seine 
Paarung so: „Bei den ersten drei Schuss 
hatte meine Gegnerin nur Zehner, da 
konnte ich noch nicht mitziehen. Aber als 
sie in der zweiten Serie den ersten Achter 
schoss, konnte ich mit 98:92 gut angreifen“.

Zu den mitgereisten Fans gehörten Josef 
und Maria Baur aus Gundremmingen. Die 
beiden waren den Waldkirchern zu den 
meisten ihrer Bundesligakämpfe hinterher-
gefahren. Josef ist langjähriger aktiver Luft-
pistolenschütze, seine Frau Maria hat sich 
von seiner Leidenschaft für diesen Sport 
anstecken lassen. Sie kommentiert das 
Turnier folgendermaßen: „ Wir haben zwar 
gewollt, dass die Waldkircher ins Finale 
kommen, aber wir hätten nie damit gerech-
net. In der Nacht vor dem Finale haben 
wir sehr unruhig geschlafen. Während des 
Endkampfes war die Mannschaft dann 
wieder voll motiviert“. Die größte Fraktion 
innerhalb der Waldkircher Fans waren die 
Familienangehörigen, darunter auch Her-
mine Holderried. Sie ist überrascht, wie sich 
ihr Sohn Matthias im Verlauf der gesamten 
Saison gesteigert hat und fieberte bei den 

Wettkämpfen voll mit: „Als es am Anfang 
des Viertelfinales nach einer Niederlage 
aussah, wäre ich am liebsten raus gegan-
gen. Aber ich bin dann doch drin geblieben, 
man kann als Zuschauer ja nichts machen.“

Mit Gerhard Furnier, dem Vizesportleiter 
des DSB, sprach ein bayerischer Schwabe
die einleitenden Worte vor der Siegereh-
rung. „Heute dreht sich die Bundesrepublik
um Waldkirch“, sagte er. Danach wurde für 
die Sieger die Nationalhymne gespielt. „ Da 
sind mir die Tränen in die Augen geschos-
sen“, sagt Maria Baur.
Martin Gah (mgh)

FFW Winterbach
Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 12.02.2016 fand die 
Dienst- und Generalversammlung der 
Gemeinde Winterbach und des Feuer-
wehrvereins Winterbach statt.
Bei der diesjährigen Versammlung konnte 
Bürgermeister Karl Oberschmid in der voll 
besetzten Stube im Gasthaus Zur Post 
neben vielen aktiven und passiven Mitglie-
dern auch Herrn Kreisbrandrat Robert Spil-
ler begrüßen.

1. Kommandant Richard Abold und der 
Jugendleiter Andreas Handerer gaben ein-
drucksvolle und ausführliche Jahresberichte 
ab.
Unter dem Tagesordnungspunkt 
„Ehrungen“ verlieh Kreisbrandrat Robert 
Spiller Herrn Martin Keller eine Auszeich-
nung für 40 Jahre aktiven Feuerwehrdienst. 
Als weitere Anerkennung bekam er eine 
kostenfreie Woche im Feuerwehrerho-
lungsheim Bayerisch Gmain geschenkt. 
Anschließend berichtete Herr Spiller über 
Aktuelles aus dem Feuerwehralltag.
So soll beispielsweise die Einführung des 
Digitalfunks planmäßig vollzogen werden.
Überraschend gut sei die Gesprächsqualität 
und die Verständigung über große Distan-
zen, so Kreisbrandrat Robert Spiller.
Dieses Jahr standen nach 6 Jahren Wahl-
periode wieder Neuwahlen bei der Dienst- 
wie auch bei der Mitgliederversammlung 
auf der Tagesordnung.
Im Dienstbereich stellten sich 1. Komman-
dant Richard Abold und 2. Kommandant 
Martin Hämmerle zur Wiederwahl. Beide 
wurden von den anwesenden Mitgliedern 
eindeutig wiedergewählt.
Bei der anschließenden Versammlung des 
Feuerwehrvereines wurden nach dem Jah-
res- und Kassenbericht, sowie der Entla-
stung der Vorstandschaft die Neuwahlen 
vollzogen.
Auch beim Feuerwehrverein standen der 
1. Vorstand Joachim Sailer und 2. Vor-
stand Thomas Roßner zur Wiederwahl 
bereit. Beide wurden von den anwesenden 
Mitgliedern eindeutig wiedergewählt. Als 
Schriftführer wurde Daniel Merz im Amt 
bestätigt und Herr der Kassen bleibt Manuel 
Keller. Beisitzer oder auch Vertrauensleute 
genannt sind weiterhin Andreas Handerer 
und Tobias Hämmerle.
Bürgermeister Karl Oberschmid beglück-
wünschte alle Gewählten zu weiteren 6 
Jahren und wünschte ein immer glückliches 
Händchen bei der Erfüllung des Ehren-
amtes.
Zugleich bedankte er sich bei der Vorstand-
schaft, allen aktiven und passiven Mitglie-
dern, sowie allen Gönnern des Feuerwehr-
vereines für die gute und harmonische 
Zusammenarbeit
In Anbetracht der fortgeschrittenen Stunde 
verzichtete Bürgermeister Karl Oberschmid 
auf den traditionellen Bericht der Aktivitäten 
aus der Gemeinde.
Der gelungene Versammlungsabend klang, 
nach einem guten Essen in gemütlicher und 
humorvoller Runde, zu später Stunde aus.

Bild v. G. Hörmann (v. l. n. r.) Kreisbrandrat 
Robert Spiller und für 40 Jahre aktiven 
Dienst geehrter Martin Keller

So glücklich sehen Deutsche Meister aus!

Überglückliche Schützenfamilie, welche nach Aussage eines Verbandsfunktionärs 2016 die 
Schützenlandkarte in Deutschland neu geschrieben hat.
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Bild v. G. Hörmann (v. l. n. r.) Manuel Kel-
ler, Andreas Handerer, 2. Vorstand Thomas 
Roßner, Tobias Hämmerle, 1. Bürgermei-
ster Karl Oberschmid, 1. Vorstand Joachim 
Sailer, Martin Keller für 40 Jahre aktiven 
Dienst geehrt, 1. Kommandant Richard 
Abold, 2. Kommandant Martin Hämmerle, 
und Kreisbrandrat Robert Spiller

Kindergarten Winterbach
Anmeldenachmittag im Kindergarten
Am Mittwoch, den 9. März 2016
können Sie von 16:00 bis 17:00 Uhr
Ihr Kind für das kommende Kindergarten-
jahr 2016/2017 anmelden.
Wir freuen uns - Herzlich Willkommen

Veranstaltungen und 
Aktivitäten in der 
Gemeinde Winterbach
März 2016
Kaffeenachmittag
01.03.2016
Winterbach, Pfarrheim

König- und Pokalschießen
04.03.2016
Winterbach, Gasthof „Zur Post“

König- und Pokalschießen
11.03.2016,
Winterbach, Gasthof „Zur Post“

Starkbierfest
12.03.2016, 19:00 Uhr
Waldkirch, Vereinsheim

Generalversammlung vom Schützenver-
ein Edelweiß
18.03.2016
Winterbach, Gasthof „Zur Post“

Palmbüschel- und Osterkerzenverkauf
20.03.2016, 10:15 Uhr
Winterbach, Gasthof „Zur Post“

Eierschießen
25.03.2016,
Winterbach, Gasthof „Zur Post“

Eierschießen mit Schnupperschießen
25.03.2016, 16:00 Uhr
Waldkirch, Vereinsheim

Kirche, anschl. Osterfrühstück
27.03.2016, 06:00 Uhr
Winterbach, Pfarrheim

Jagdgenossenschaft 
Winterbach
Jagdversammlung
Am Dienstag, den 08.03.2016
findet um 20:00 Uhr
im Gasthaus „ Zur Post“ in Winterbach
die Versammlung der Jagdgenossenschaft 
Winterbach statt.
Zur Jagdversammlung sind alle Jagdgenos-
sen oder die Bevollmächtigten recht herz-
lich eingeladen.

Jagdgenossenschaft 
Waldkirch
Jahresversammlung
Einladung zur nicht-öffentlichen Versamm-
lung der Jagdgenossen Waldkirch
am Samstag, den 19.03.2016 um 19:00 
Uhr im Vereinsheim in Waldkirch.
Es sind alle Jagdgenossen und eine 
Begleitperson herzlich eingeladen.
Die Versammlung ist nicht-öffentlich.
Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung und Bericht des 

Jagdvorstehers
2. Bericht des Schriftführers
3. Kassenbericht und Bericht der Rech-

nungsprüfer
4. Entlastung des Jagdvorstandes und des 

Kassenführers
5. Beschlussfassung über die Verwendung 

des Reinertrages der Jagdnutzung
6. Wünsche und Anträge
Die Teilnehmer erhalten ein Essen und 3 
Getränke.
Die Jagdvorstandschaft freut sich über eine 
rege Teilnahme.
gez. Josef Renzer

Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft 
Rechbergreuthen
Jagdversammlung
Am Freitag, den 11.03.2016 um 20.00 Uhr
findet die Jagdversammlung der Jagdge-
nossenschaft Rechbergreuthen im Schu-
lungsraum der Feuerwehr statt.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch den Jagdvorstand
2. Verlesung des Protokolls aus dem letz-

ten Jahr
3.  Kassenbericht
4.  Entlastung der Vorstandschaft
5.  Bericht des Jägers
6.  Verwendung des Jagschillings
7.  Wünsche und Anträge
Zu dieser Versammlung sind alle Jagdge-
nossen oder ihre benannten Vertreter ein-
geladen.
Wagner

Jagdvorsteher

Vereine Waldkirch
Starkbierfest im 
Vereinsheim Waldkirch
Am Samstag, den 12.03.2016
veranstalten die Vereine von Waldkirch 
wieder ihr traditionelles Starkbierfest mit 
zünftiger Unterhaltung und bayerischen 
Schmankerln.

Beginn ist um 19.30 Uhr.
Auf Ihren Besuch freuen sich
die Vereine Waldkirch.

Soldaten- und 
Kameradschaftsverein 
Waldkirch
Generalversammlung
Am Sonntag, den 28.02.2016
um 10:00 Uhr
im Vereinsheim Waldkirch.
Die Vorstandschaft lädt zur Jahres- und Mit-
gliederversammlung ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht
3. Kassenbericht des Kassierers
    und Entlastung
4. Wünsche und Anträge
Zu der Versammlung sind alle Mitglieder 
recht herzlich eingeladen.
Die Vorstandschaft

Pfarrgemeinderat 
Winterbach
Kaffeenachmittag
1. März, 14 Uhr, Pfarrheim Winterbach
Weiteres siehe unter „Kirchliche Nachrich-
ten“.

Schützenverein „Edelweiß“ 
Winterbach e.V.
König- und Pokalschießen
Die Königswürde, der Jugendpokal, 
Damen- und Edelweiß- Wanderpokal wer-
den an folgenden Freitagen,
ab 19.00 Uhr ausgeschossen:
26. Febr./ 4. und 11. März 2016
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner sind 
dazu recht herzlich eingeladen.

Voranzeige:
Die Generalversammlung des Schützenver-
ein „Edelweiß“ Winterbach e.V. findet,
am Freitag, den 18. März 2016
um 20.00 Uhr
im Gasthof „Zur Post“ statt.

VdK - Ortsverband 
Dürrlauingen
Messe “Die 66” in München
Kostenlose Busfahrt am 10.04.2016
zur Messe “Die 66” in München
Weiteres siehe unter „Vereine und Ver-
bände“ Dürrlauingen.
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Pfarreiengemeinschaft 
Röfingen
Montagsreihe „Moment mal“
In der Fastenzeit laden die Pfarrgemein-
deräte wieder zu den „Moment mal“–
Abenden ein. Inhaltlicher Schwerpunkt wer-
den in diesem Jahr
die Werke der Barmherzigkeit sein.
Die Gebets- und Besinnungsabende finden 
zu folgenden Terminen statt:
Montag, 29.02.2016, 19.30 Uhr in Röfin-
gen
Montag, 07.03.2016, 19.30 Uhr in Kon-
zenberg
Montag, 14.03.2016, 19.30 Uhr in Hafen-
hofen

Weltgebetstag der Frauen
Am ersten Freitag im März wird jedes Jahr 
rund um den Erdball der ökumenische Welt-
gebetstag der Frauen gefeiert.
In unserer PG treffen wir uns dazu
am Freitag, 04.03.2016 um 19.00 Uhr
im Gemeindehaus in Landensberg.
Die Gottesdienstordnung zum Thema 
„Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf“ 
haben für dieses Jahr Frauen aus Kuba 
verfasst.
Zum Gottesdienst und zur anschließenden 
Begegnung lädt der Frauenbund Landens-
berg-Glöttweng herzlich ein.

Familiengottesdienst
Am 5. Fastensonntag feiern wir einen Fami-
liengottesdienst zum Thema „Aus Steinen 
eine Brücke bauen“.
Die Gottesdienste finden statt am
Samstag, 12.03.2016 um 17.30 Uhr in 
Haldenwang,
Samstag, 12.03.2016 um 19.00 Uhr in 
Konzenberg,
Sonntag, 13.03.2016 um 10.00 Uhr in 
Röfingen (Wort-Gottes-Feier)
Sonntag, 13.03.2016 um 10.30 Uhr in 
Landensberg.

Alle Familien laden wir dazu ganz beson-
ders ein. Der Pfarrgemeinderat in Lan-
densberg-Glöttweng lädt nach dem Fami-
liengottesdienst zum Fastenessen ins 
Vereinsheim ein.

Verkauf fair gehandelter Produkte
Nach allen Gottesdienste werden am 
Wochenende 12./13. März
fair gehandelte Produkte wie Kaffee, Tee 
und Schokolade verkauft.

Abend der Versöhnung
Das eigene Leben in den Blick nehmen, 
dazu lädt der Bußgottesdienst
am Donnerstag, 17.03.2016 um 19.00 Uhr
in Röfingen herzlich ein.

Exodusfeier
Das Christentum hat seine tiefsten Wurzeln 
im Judentum. Die Exodusfeier lädt dazu 
ein, diesen Wurzeln in einer für uns Chris-
ten angepassten Form zu begegnen.
Sie findet statt
am Montag, 21.03.2016 um 19.00 Uhr
im Pfarrheim in Röfingen.
Anmeldungen nimmt das Pfarramt in Röfin-
gen entgegen.
Anmeldeschluss ist der 11.03.2016.

Pfingstfahrt der PG Röfingen
Für alle Interessierten zum Vormerken:
Die diesjährige Reise der PG führt nach 
Dresden und Umgebung und findet statt 
vom 19. bis 22.05.2016.

Pfarreiengemeinschaft 
Dürrlauingen
Ökumenischer Weltgebetstag der 
Frauen
Am Freitag, den 4. März 2016
feiern wir den ökumenischen Weltgebetstag 
der Frauen

im Dorfzentrum in Mindelaltheim um 19:00 
Uhr.
Weltgebetstag, das ist miteinander singen, 
beten und auf Worte der Bibel zu hören. 
Informationen über die Situation von Frauen 
auf Kuba bekommen. Anschließend bei 
kulinarischen Spezialitäten aus diesem 
Land noch beisammen zu sein und mitei-
nander reden. „Nehmt Kinder auf und ihr 
nehmt mich auf!“ unter diesem Motto steht 
der diesjährige ökumenische Weltgebetstag 
der Frauen.
Wir freuen uns auf Sie!
Das Vorbereitungsteam des Weltgebets-
tages der Pfarreiengemeinschaft

Pfarrgemeinde Dürrlauingen
Männernachtwallfahrt
Kommst Du mit raus oder hält Dich Dein 
Sofa fest im Griff?
Einladung an alle Männer zu einer Nacht-
wallfahrt
am Gründonnerstag, den 24.03.2016.
Nach der Abendmahlfeier in Mindelaltheim 
wollen wir von der Kirche St. Mauritius aus 
in die Dunkelheit der Nacht hinaus laufen. 
Dabei besteht die Gelegenheit, miteinan-
der ins Gespräch zu kommen und auch ein 
Stück des Weges im Schweigen bei sich 
selbst zu sein. An verschiedenen Stationen 
erwarten uns Impulse für unseren (Lebens-)
Weg.
Wir treffen uns am Gemeindezentrum Min-
delaltheim und starten nach dem Gottes-
dienst, etwa gegen 20.30 Uhr. Nach ca. 3 
Stunden kommen wir wieder am Ausgangs-
ort an.
Auf viele mitgehende Männer freut sich
Diakon Hans Kiechle

Pfarrgemeinderat 
Winterbach
Kaffeenachmittag
Am Dienstag, den 1. März ab 14:00 Uhr
findet wieder ein Kaffeenachmittag
im Pfarrheim in Winterbach statt.
Wir möchten Sie ganz herzlich zu einem 
gemütlichen Nachmittag mit Kaffee und 
Kuchen einladen.

Kindergarten 
Jettingen-Scheppach
Musical
…Eine Insel mit zwei Bergen…
Der Kindergarten Johann Breher lädt 
„Groß und Klein“ zum Musical
„Jim Knopf und Lukas der Lokomotiv-
führer“ ein.
Aufführungstermine:
Samstag, 05.03.16 um 18.00 Uhr
Sonntag, 06.03.16 um 15.00 Uhr
in der Turn- und Festhalle, Jettingen

Einlass: 1 Stunde vor Beginn
Eintritt: Erwachsene 4,- € / Kinder 2,- €
Für´s leibliche Wohl wird bestens gesorgt.

Harmonika- und Musik-
freunde Schwaben
4. Musikantenstammtisch der HMS
Am 5. März 2016 ab 19:30 Uhr

findet in Unterknöringen im Gasthof Adler
der 4. Musikantenstammtisch der HMS 

– Harmonika- und Musikfreunde Schwa-
ben – statt.
Hierzu treffen sich Volksmusikbegeisterte, 
die auf der Steirischen Harmonika, Akkor-
deon, Kontrabass, Harfe, Blasinstrumenten 
und anderen Instrumenten ihr Können zum 
Besten geben.
Bei den bisherigen Stammtischen in der 
heimeligen und gemütlichen Atmosphäre 
beim Zech, konnten die Musikant(inn)en 
und Zuhörer schon das eine oder andere 
Volksmusik-Schmankerl genießen. So 
sorgten nicht nur die Filzkugl-Musi aus 
Nersingen und die 43 Blechmusikanten 
aus Autenried für gute Unterhaltung, son-
dern auch viele Einzelmusikanten, die mit 
Ihrer Freude zur Volksmusik beste Stim-
mung in das Wirtshaus brachten.
Dass die Veranstaltungen der HMS inzwi-
schen sehr beliebt sind, zeigt auch, dass 
jeweils 50 – 60 Gäste den Einladungen 
folgten.
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Ralf Hillinger organisiert die Musikanten-
stammtische in Unterknöringen und plant 
ein weiteres, ganz besonderes Event im 
Juni. Vom 10.06. – 11.06.2016 wird der 
renommierte Harmonikabauer, die Firma 
Harmonika-Erzeugung Schmidt aus Wei-
nitzen bei Graz nach Unterknöringen kom-
men, um dort seine Harmonikas, bei einer 
großen Ausstellung, zu präsentieren.
Die HMS – Harmonika und Musikfreunde 
Schwaben freuen sich auf Ihren Besuch 
als Musikant oder als Zuhörer. Der Planung 
wegen wäre eine Voranmeldung der Musi-
kanten sehr hilfreich. Dies können Sie unter 
08222/6696 oder per E-Mail unter Harmo-
nika-Musikfreunde-Schwaben@freenet.de 
vornehmen.

Bereits im Juni 2015 war die Harmonika-
Erzeugung Schmidt im Schwabenland

Neues Theater Burgau
Im März gibt’s was für Jung und Alt …
Vielfältiges Programm im Neuen Theater 
Burgau
Los geht es am Samstag, den 5. März mit 
der PREMIERE von „Männer und andere 
Irrtümer“: was viele nicht wissen: auch 
Männer kommen in die Wechseljahre. Vor 
allem führt die männliche Midlife-
Crisis zu einem Jugendlichkeitswahn, dem 
sog. „Jennifer-Syndrom“: der um seine 
Attraktivität ringende Mann verlässt das 
angetraute Weib, um sich für eine junge, 
schöne Fee in einen Märchenprinzen zu 
verwandeln. Die erfolgreiche Bühnenad-
aption des Comics „Le Démon du midi“ ist 
eine facettenreiche One-Women-Komödie 
mit Marion Wessely. Weitere Termine bis 
zum 23. April.
Am 6. März besucht uns um 16 Uhr das 
Theater KNUTH beim „Kleinen großen 
Sonntag“: diesmal mit dem „Zirkus 
Schardam“. Eine Zirkusgeschichte für 
Kinder ab 4 Jahren mit Schauspielern und 
Puppen. Alle Kinder bekommen dieses Mal 
die druckfrische „Kleiner großer Sonntag – 
Stempelkarte“. Bei jedem Besuch des Kin-
dertheaters wird abgestempelt. Wenn alle 
fünf Stempelfelder voll sind, gibt es eine 
Überraschung.
Neues Theater Burgau, Tellerstr. 12, 89331 
Burgau
Kartenvorverkauf per Telefon: 
0172/4722204 oder über www.neues-thea-
ter-burgau.de

E.ON Bayern DSV nordic 
aktiv ZentrumHolzheim/ 
Ellerbach
Unsere Kurse werden in Kooperation mit 
der SSV Glött angeboten.
Kursorte: voraussichtlich 4x in Ellerbach, 4x 
in Glött
Erstattungen der Kursgebühren durch 
Krankenkassen sind möglich.

Nordic walking - die Sportart für jedes Alter:
•  hält fit und macht Spaß zu jeder Zeit
•  schont die Gelenke und erhöht die 

Beweglichkeit
•  stärkt den Organismus und das Immun-

system
•  regt die Fettverbrennung an
•  hilft Stress abbauen
Zu einem abwechslungsreichen Training 
gehören ausgewählte Kräftigungs- und 
Koordinationsübungen und ein sanftes 
Dehnprogramm für die beanspruchten Mus-
kelgruppen.
Nordic Walking - Gesundheitskurse:
Samstag: 5. März 2016,
17:00 – 18:30 Uhr
Dauer: 8 x 90 Minuten
Mittwoch: 9. März 2016,
10:00 – 11:30 Uhr
Dauer: 8 x 90 Minuten

Mit Entspannung zu mehr Gelassenheit
Mit verschiedenen Entspannungsverfahren 
trainieren Sie ihre Körperwahrnehmung 
und lernen Spannungen gezielt abzubauen. 
Während beim Autogenen Training die Kraft 
der eigenen Vorstellung zur Entspannung 
genutzt wird, führt bei der Progressiven 
Muskelrelaxation gezieltes anspannen und 
loslassen verschiedener Muskelgruppen 
zum gewünschten Erfolg.
Im Kurs lernen sie beide Entspannungs-
verfahren kennen und entscheiden dann 
selbst, mit welcher Methode sie zu mehr 
Ruhe und Gelassenheit kommen.
Samstag: 5. März 2016,
16:00 – 17:00 Uhr
8 x 60 Minuten
Mittwoch: 9. März 2016,
09:00 – 10:00 Uhr
8 x 60 Minuten

Nordic walking und Entspannung
Der Kurs beginnt, sobald genügend Anmel-
dungen eingehen.
Leitung und Anmeldung: Anni Hörmann, 
Tel.: 09075/1019

Günzburg spielt!
Spielenachmittag
am Sonntag, 28. Februar 2016,
14 bis 18 Uhr
im Forum am Hofgarten, Günzburg.

„Auszeit nehmen“ 
mit der OBA Günzburg
Das Freizeitprogramm 2016 für Men-
schen mit Behinderung ist fertig!
Günzburg/Krumbach. Die Offene Behin-
dertenarbeit (OBA) für den Landkreis Günz-
burg (Träger: Dominikus-Ringeisen-Werk) 
bietet auch im Jahr 2016 für Menschen 
mit Behinderung eine große Auswahl an 
Freizeit-, Bildungs- und Begegnungsmög-
lichkeiten an. Andere Leute kennen lernen, 
gemeinsam Spaß haben und Neues lernen 
steht im Vordergrund dieser Angebote, aus 
denen nach Interesse und Laune gewählt 
werden kann.
Tolle Ausflüge
Es stehen 18 eintägige Ausflüge zur Aus-
wahl. Wellness, Entspannung und die Seele 
baumeln lassen – Gelegenheit hierzu gibt 
es bei den Ausflügen in das Heilbad Krum-
bad und die Therme Bad Wörishofen. Aktiv 

werden können Interessierte bei einem 
Tanzabend in der Ulmer Diskothek „Roxy“ 
oder bei einer Wanderung mit Alpakas 
im Donaumoos. Neugierige sind zu einer 
Stadtführung in Günzburg oder zum Früh-
stückstreff in das neue Familienzentrum 
in Thannhausen herzlich eingeladen. Zur 
besonderen Einstimmung auf den Advent 
bietet sich im Dezember für Groß und Klein 
die Nikolausschifffahrt auf dem Bodensee 
an.
Schöne Reisen
Für Personen, die ein wenig länger eine 
Auszeit suchen, stehen zwei Urlaubsreisen 
im Angebot. Bei einer viertägigen Fahrt in 
den Schwarzwald hat man Gelegenheit die 
schöne Landschaft bei einem geselligen 
Spaziergang gemeinsam zu erkunden, tolle 
Ausflüge zu erleben oder die Tiere auf dem 
Ferienbauernhof, auf dem man übernach-
tet, zu streicheln. Wer es lieber wärmer 
mag, kann an der Reise an den Gardasee 
in Italien mitfahren. Baden gehen, leckeres 
Eis essen, Sonne genießen und ein küh-
les Getränk schlürfen, während man das 
emsige Treiben der schönen italienischen 
Städte beobachtet, steht auf dem täglichen 
Programm.
Erlebnisreiche Freizeitgruppen und 
Offener Treff
Wer sich lieber regelmäßig mit jemand tref-
fen, Kontakte aufbauen und sich gegensei-
tig austauschen möchte hat hierzu Gele-
genheit bei den Freizeitgruppen und dem 
Offenen Treff in Krumbach. Bei den Frei-
zeitgruppen treffen sich Interessierte, um 
gemeinsam etwas Spannendes zu erleben 
– hier wird gebastelt und gekocht, durch 
Einkaufsläden gebummelt oder duftende 
Weihnachtsmärkte besucht – kurz gesagt: 
Wir machen alles was Spaß macht.
Sie wollen lieber einen geselligen Abend 
verbringen? Kein Problem – einmal im 
Monat findet im Gasthof Munding in Krum-
bach ein Offener Treff statt. Hier kann jeder 
nach Lust und Laune kommen und sich mit 
netten Leuten unterhalten und etwas Lecke-
res essen.
Informative Kurse
Bei all den schönen Freizeitmöglichkeiten 
und Reisen, soll aber auch das Köpfchen 
nicht zu kurz kommen. Mit viel Spaß und 
tollen praktischen Tipps kann man beim 
Koch- und Tanzkurs Neues lernen und sich 
weiter bilden. Außerdem wurde zusammen 
mit der AOK Günzburg ein Vortrag orga-
nisiert mit dem Inhalt, wie eine gesunde 
Ernährung aussehen soll und warum dies 
so wichtig ist – ganz nach dem Motto: Man 
lernt nie aus!
Informationsmaterial anfordern
Sind Sie neugierig geworden? Dann fordern 
Sie einfach kostenlos und unverbindlich ein 
Freizeitheft bei uns an und schauen es sich 
in Ruhe durch. Für Fragen steht Ihnen Nina 
Kunz (Leitung OBA Günzburg) jederzeit 
unter Telefonnummer 08221/368480 zur 
Verfügung.

von Link nach rechts: Kirsten Schrapp (Ver-
waltung), Manuela Sadlo (Koordinatorin der 
OBA) und Nina Kunz (Leitung der OBA)
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Bayerischer Bauernverband 
Günzburg
Zivilcourage Was Tun?!
Gasthof Bischof Edelstetten

02.03.2016, 09:30 Uhr
Mit Polizeihauptmeisterin Ulrike Heisch und 
Polizeioberkommissar Richard Micheler
Soll man aktiv eingreifen oder besser kom-
petente Hilfe verständigen?
Wie kann man sich selbst als Opfer schützen?
Wir informieren Sie an diesem Vormit-
tag über die richtige Vorgehensweise in 
Gewaltsituationen.
Mit Früstücksbuffet
Kosten: 2 €/3 € für Nichtmitglieder, zzgl. 
9,50 € Frühstücksbuffet inkl. Getränken
Anmeldung:
Bayerischer Bauernverband, Nornheimer 
Str. 2a, 89312 Günzburg, Tel. 08222 36970 
oder online unter www.Bildung-Beratung-
Bayern.de

Kompetenzzentrum 
Holzbau & Ausbau
Zimmererhandwerk erlernen und gleich-
zeitig studieren:
Ausbildung und Studium „Holzbau - Pro-
jektmanagement“

Momentan genug von Schule, aber den-
noch den Wunsch zu studieren und dabei 
noch Geld verdienen?
„Holzbau - Projektmanagement“ bietet 
beides: Ausbildung zum Zimmerer und 
gleichzeitig Studium 1. Semester Projekt-
management (Bau).
Zielgruppe sind junge Leute mit Hochschul-
zugangsberechtigung, die im Bereich Holz-
bau Führungspositionen anstreben. 
Die Dauer des gesamten Ausbildungs-
ganges beträgt fünf Jahre und drei Monate. 
Die Absolventen erwerben während ihrer 
Ausbildungszeit folgende Qualifikationen:

• Gesellenbrief im Zimmererhandwerk
• Polier im Zimmererhandwerk
• Hochschulabschluss Bachelor of Engi-

neering im Studiengang Projektma-
nagement/Bauingenieurwesen

• Meister im Zimmererhandwerk
Nächster Ausbildungsstart:
September 2016
Bewerbungsschluss 31. Mai 2016

Studienplätze maximal: 20

Informationen und Anmeldung unter:
Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau, 
Biberach
Wolfgang Schafitel – 07351 44091 55
Email: schafitel@zaz-bc.de
www.zimmererzentrum.de
Rückmeldungen von Teilnehmern finden 
Sie unter
http://zimmererzentrum.de/ausbildung/
duales-studium-biberacher-modell/feedback/
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